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Ati N brauch 

, 5 isch weit sch? über ~ittern~chtht 
beim zunftball wird no __ immer '! lac , 
Du wärsch au no gern langer g s e sse, 
hosch aber s "Geld-Hole" vugesse. 

Do kummt Dir p~ötzlic~ di 
"I han jo do die Kart ec , 
und zudem au no d'Scheck' 
no werd I bald wieder fl 
Denn d'VOLKSBANK hat s ch 
als sie mir hat s'Vutra 

Dem Ma hond mir so kenne 
und Ihne? 

m 

A.CH Mit UND 
LI EBE.NÄRR INNEH UNO NARREN 1 ! ! 

_ ___ ,,_ ••• ,, ,.,. __ 

Noch ist das letzte närrische Treiben 
nicht In aller Munde verstummt.. 
Da hört man schon wi eder Uberall laut rufen , 
die Blnker rüsten zur nachsten Fasnetzelt! 

Sie sollen wieder frolrn Stunden erleben . 
in Frohsinn und auch In llelterkelt . 
Vergessen die All t agssorgen , 
und auch d ie sonstigen Schmarren! 

Korrmst Du dann noch In der Narrenzeitung . 
lieber Freund dann sch impfe nicht . 
Da hilft keim Kurzsch luß in der Leitung . 
da htlft auch nicht das /1.mtsger lcht . 

Narren haben Sie gesch r ieben, 
Narren si nd nicht norma l. 
Und haben s ie Dich h lrigerl eben . 
so Ist das we ith in nicht fatal . 

Sie schreiben hier nicht von Verbrechen . 
nein von lusti gen Streichen nur . 
Und von k leinen All t agsschwächen 
in der menschl ichen tlatu r . 

Etwas muß man schll eß l lct1 drucken . 
wenn man eine Zei tung macht. 
Drum merke Dir oh ne aufzumucken. 
Humor hat der . der' s 1 lest und lacht ! 

NARRl HARRO 
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DAS B INKERFEST 

Btnk.erfest In Boll's Straßen l 1fühl• • h 
und das seit 12 Jahren. Montags , e lC 
Gel I Ihr könnt es gar nicht fassen. mich nnmer 
aber wirk.lieh es Ist wahr. 'Wie 
Am Anfang waren es nur ein , .. r RobinSOll Crusoe: 

Narren. 
und das mit einem einzigen Stand. 
Sie zeigten narrlsche Gebahren. 1 

und regierten mit narrlscher Hand . ~-- ~ . >· ' ~ .... , 
Doch heut hat es sich stark gewandelt. - - ~ . 
das Fest mitten In unserem Narrennest . · 
Hit allem und jedem wird gehandelt , 
und es Ist allemal ein Fest. Ich warte auf Freitag, 
WOrst lestand und WurfvergnUgen · 
Narrenspeck und Kesselfleisch. 
Es sind wirklich keine LUgen. 
wenn Ihr kommt gehört es Euch. 

Ka° ffee gibts und Kuchen, 
für jeden Narr nach seinem Geschmack . 
Auch Dlnnele frisch gebacken, 
könnt Ihr haben bei dem Narrenhock . 

Beinah hält Ich was vergessen. 
zu erwahnen unsere Bar die ganz toll. 
Alle Narren sind versessen, 
da rein zu gehen. rasend schnell. 

Euch noch mehr aufzufUhren . 
würde sprengen dieses Blatt. 
Kommt am Fasnet-Samstlg zum flanieren. 
bld' Ihr müde seit und satt •. . -~ G'J_<?)P _ . \0-\'\o-

e'i~ '\e,s 
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Wer 
tagela 
ohne 
Geträ '. 
ausko 
. . 

i 

ist 

ein 

Kamel. 

1 ST DAS FAHRZEUG· 
tlOCI! SO RUDI: 
1/J R 1/EP.DEII III E.MJ\LS 

MOOE. 

Klaus Wetter 
Kraftfahrzeuge und Landmaschinen 

T1l11on(07777)359 

7793 Souldorf-Boll 



DER AUIOSUNDER I 
,,,, __ ............... .... . 

Da sitz' Ich nun Ich ar111er Mann. 
feng' zitternd noch zu frieren an. 
Ich bin ein har•los froher Zecher 
und trotzdem heut' ein Schwerverbrecher. , . : 

Was hab tch kleiner. kleiner Mann. ,t • 

denn nur schreck l lches getan. 
Hab ' Ich einen Hord begangen, 
mit Brandstiftung gar ang"efangen. 

Hab Ich einen urngelegt . 
geraubt. ges toh I en unentwegt. 
hab Ich Auto's aufgebrochen. 
U.gl Ich. stOndl Ich. viele Wochen . 

Hab' ' Ich braver Bürgersmann . 
den Frauen etwas angetan. 
vergewa 1 t I gt · und geschindet . 
und das Bargeld noch entwendet? 

Hab' ich den Postzug Oberfallen. 
Gold geraubt ganze Bai len. 
hab Jch Millionen unterschlagen. 
kann man von mir nur Obles sagen? 

Hab Ich Kinder mal entfUhrt. 
war Ich als Mensch total vertiert? 
Ewig bleibt die Frage doch, 
warum nur sitz ich hier Im Loch? 

War'u'm steckt mall mir graUsam ein: 
den Hingst erworb'nen Führerschein? 

· Wobei zu llause Frau und Kind, 
allwell hungerig sind? 

Und ich schwör mit jedem Finger, 
s' war nur ein Glasle GOgginger! 
Sinalco, Wasser. Bier. Kaffee! 
tuen meinem Bauch so weh! 

NARRJ - NARRO 1 ! 1 
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1 For4inand Lohr ' ' 

Mühlingen 
l.Jefen,ng S•nd-. KIH• u. 
fOr tlc,ch-, T!.I• und Str1ß1nb1ut1n 

frei Bauslelle und '!~ 

Kies-' u. Transnortbetonwerk 

LANDMASCHINEN 
FACHBETRIEB 

Müller 
TANKSTELLE 

7793 Sauldorf- Bietingen 
13!' 07777/357 

Roland Sprenger 
BAUGESCHÄFT 
HAFENACKER 13 

Telefon: 
Mtihllngen (0 7175), 225 

Klei• und 

~~l_o'!~'~ (0777~1.~--

Mir maured, betoniered un~ 
verputzed. und w~nn Du willst 
dond mir Dir au ptattle , 7793 SAULDORF-BOLL 
und de Hof pfle.schtera. 

TEL. 07777 /1228 



-~!!.!~:ntagsver9nOgen 1 
B K B ••••••••••••• 

Ne kl was wird das sein' 
arl Das Ist d . 

Ich frage Euch, wa:r Sportverein. 

In unserem verschhf:~re blos 
ICOnnt gro~ und kleln en Nest noch los. 
am Sonntag nicht zum • dlck .' und dOnn , 
~ann aiasst sich Fußball hin? 
oder In die duinm:latt aufs Sofll hauen 
Da geht ••n d Klotze schauen ' 
de och l leber ' 
Un~\~:~;,:•:ts auch •an:~:s::; :~:b:llplotz, 
der außer pfe:;~ noch ein schwarzer\' ' 
Dann wird so.,: olles kann . ann , 
so ab und · zu zumcher alte Fan, 
Besonders dieses Holllgan . 
entpuppt sich dan~ine Eck, 
Doch auch die Klck/ls Schlrischreck 
sp le len • daß man es r dann und wann• 
Der Torwart. der s lcht mehr sehen kann. 
Ist vor allem · teht noch ganz gut . 

Und halt was e~u: der Hut. 
Ja doch, er Ist halten kann 
Die verteldlgun guter Mann. 
guckt. daß belmg~ die vor Ihm steht 
Steht stlndlg egner nichts meh • 
wie eine B k auf der Lauer r geht . 

und auc 
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Aolfonka.ur ohno zum Hans zu 

gehen, 

lsl wlo oln Mittwoch ohne 

Oenvorzusehenl 

Ihr RElFENOIENST e.J.R 

Immer aktuell und preiswert 

Das Mittelf e ld steh 
solang de r Gegne t auch ganz gu t 
Der Sturm, der n: hier nichts tut., 
rennt gegen s'T mmt die Oälle an 
tst auf's Tore or, als gings bergan 
~nd dabei hat e:c::eßen ganz verses;en 

m Tor• da steht J ganz vergessen 
' und -diesem komm a einer drin, 
J den Ball t es nicht in d 

(man so 11 ;:n 1 1 nten rauszuho I e~n SI nn 
Doch trotz 11 m den ~rsch verso~ 1 
sie haben s:c/m muß man sa9en en.J 
Wir Dlnker sin/:cht gut gesci,;agen 
und sagen Euch arOber froh , ,1 , mac ~t weiter so. 

NARR! _ NARRO 



Johann Müller 

j 
eezlrkslellll 
7201 Neuheusen o.E. 2 
Tel. 077771117 

,..._. 
Emil Sprenger 
rn> SAlJIDOOf · IOU 
Tolofon IOTlm 372 

Jedes Wochene nde pün k. t 1 i eh und prompt. 
z: Ih ne n nac h Hause du Relchle Auto kom11t 
::\'1 ei sch. Wun t und ,le len gu ten Sache; .· 

Onn en die Narrenherz '?n lachen . 

Wollen Si e Ihre~ Fr kö nn en Sle . eu oden zum Fe,te qratu l le r e n . 
. mlf ei nem Wurststrauß ,on Relchle hlaelnma csc h · 

Er ·· ···· ············-- • ·" ie re" ' 
warten S1e G~st e zu Ihrem Feste 

kalte P l attes ,on Reic hle sind das O,ste , 
mit Wu rst - KJ se - Sa late - ···· · • u vie le ,rnr.lere Spez 1al1 tHen 

Fröhliche Fas nachts ta ----···· \ 9e mi t elne111 krHllgen NO· • 

"""'~'" '"" Metzgereö Helm:•11~'.:~I~ 
':p Telefon (07575) 3111 

Bichtlingen 17ir.~' Jt,11 

-
. . 

--



Nicht selbst 
sich 
.quälen, 
Fachmann 
wählen 

SCHMIEDE., DAUSCHLOSSEA·, 
BLECHNER· UND 
INSTALLATIONS-ARBEITEN 

·~--
'!f.osel _//l,,uwf,,, da.,.f9o,•) 2 • rßoll 

Von allem nur das Beste ! 
Unser Heimdienst belielerl Sie 
prompl und zuverlässig. 

Unsere Abholmärkte 
sind täglich geällnel 1 

Unsere Zeltvermietung und 
Getränkebelieferung gih für alle 
großen und kleinen Feste. 

Espenbachstr. 26 • 7793 Sauldorf-Bol! 
Telefon 1077 77)69 1 ~-,-



DIE SUßHOSTEREI 1 ..... ,.,. ............. . 
h t noch gemostet 

Bel vlelen Leuten wird auch eu e t t 
wel l ein Most rausch halt auch nicht sovlel:ios e • 
So dies der Fall bei• Gabele Egbert, 
der auch ganz gern ein Glas Most leert. 
Aber· ~uch süßer Apfelsaft . .. 
gibt Starke und Kraft. 

Der Tauchsieder tut gar nicht funktionieren, 
sonst könnte sowas nicht passieren. 
Kaputt Ist er. 
schlau Ist der Egbert erst hinterher . 
Der Host fangt schon an · zu verg!hren. 
der Süßmost muß wohl verjähren. 
Der Ecke bekommt Im Gesicht eine Blässe. 
für Apfelsaft zeigt er nunmehr kein Interesse. 
VIE!llelcht tut•.s · o1r•s nachste Jahr ·gE!llngeo, 

Dem Egbert tst alles klar und hel 1. 
drum läuft er auch ganz sehnet 1. 
Es dampfen sei\- on seine Sohlen. 
einen Tauchsieder will erholen. 

sonst müssen wir Dich wieder Im Narrenblatt bringen. 

Den Most muß man ganz einfach aufkochen. 
dann wl rd daraus Süßmost hat der Ecke gesprochen• Q 
Den Saft aufzukochen, 

Aber tn den Schwanen kann Ich noch geh'n. ..._ 
zwei Bier trinken bis um Halbzehn. 
Seine Schwanentour er dann beendet hat. 

NAARI tlARRO 1 ! ! 

J 
mit dem Süßmost es nicht recht : ~l'aj)pt; ·: 

douert bestimmt keine Wochen, 1!•, ---
Es scheint ihm nicht zu gelingen. 
den Most zum kochen zu bringen. ?fJ ------------------------------
Bis Nacht's um 11.Jlbdrel, 
es 1st lhm .bald · elnerlei. 
Die halbe Nacht, 
hat er nun den Host bewacht. 
Der Egbert bald tut den Hut verlieren, 
das GeSüff soll doch nicht oxidieren . 
Die Ursula nun erwacht, 
und den Egbert auslacht. 
Sie hat den Verdacht, 
hier wurde w,1s fülsch gemacht. 

ulwichllger 
als Wissen. 
cu,-.i-, 

U I derWeltgrö8terHcrsteller 
,I~_& ,on Hochdruckreinigern 
SOJalnt!Cildlll-Re 
0trH0l20SmillSObl 
ISOl/tlulld170Pm. 
Z11m9Unsti9rnJ11bl• 
l.lumspieisbeiltirtm 
Klrtllcr-tUndltf. 
0ieS1tiger11ng:d:r 

~~0:u5n~~,=!'s! 

~~••ll.'IJv.tHei .1.11,eaK~,~,..,cmMt&Co 
1, .-.M \lefll.,,lllwlr'1hlllljl ~"'11.nqHyW,lllfl 

V\.~~~ulsDulo ,,-llinge,, 
lol,r.•~""'"'t91 
1:UOT,~llotlljll'II 
IMDn••"'ilen,\l:,,s,1o0tJ 
TCU!lont07'51)9093'9 
n,.,uA,nSl...,.,1.,,.:1,r. 
77935.1,,IOM•B"" 
h,1~lut>J01"!771 •1•,n 



<::P Willst du Dir a Hlusl!r~:u:~haue. 
mußt Ou erst bei Wett K Jler bis zum 0<1ch, 
oo flndescht alle~ ~o;teedes richt ig e Sach. 
au für den Hof un a ie Preis e klein. 

~rst be i uns rein! 

Das Fachgeschäft mit dem besonderen Service 

i . 

. 

Hägerweg 30 
7768 Stockach 1 

MANFRED WETTER · 
Baustoffe - Transporte re• tonn 124 1 

7793 Sauldorf 2 - Ball 

WOHNBAUUNTERNEH1: 
für Individuell geplante Ha 

Telefon 07771/3709 + 3738 

eau·holz nach Liste, 
Hebe I bret ter, 

Pale\ten und Kisten 
a I ler Art 

tiefer\. prompt: P.~ ,~~~)1--
Hobel• und tr11präg11ierwe1k 

·· H?J~~- Kunslslolf (Pu) Verpackung~ ,~ Schmid 

7793 Sauldorf 2 - Soll 
r;ij-:,{\ tl9antalerstr. 6 

·Tel. 07777/808 und 20·9 

OHNE KNETE KEINE FETE 1 

Wenn Jemand ein• Reise tut, 
iat die• fUr• Narrenblatt ganz gut, 
denn da kann man wen erzllhlen 

d .. ~. . 
und •• darf hier nicht fehlen . 

Die goldene Stadt Preg i•t immer eine Reise wert. 
dies hat .sieh euch 1'Ur Sllge, Rembo, Hol!ldlY und Keltz bew.!ihrt. 

Ober Allerheiligen fuhren Sie dort hin, um otwe• zu erleben, 
und achnell heitten 91• euch aehon zwei Damen en ihnen kleben . 

Etwa• eufdringlieh waren di•••r Bieator aohon, das wer aonnenl<lar 
doch die Zeit veroinO, der Pegel stieg, keiner erkannte die Gefahr . 

Immer zog es die Weiber zu den 8oller Rieaen, 
denn diese hatten doch Deutsche Devisen. 

Erat als dem HoadlY fehlte dea Geld, oh greus, 
auch die Anderen wBren arm wie eine Kirchenmaus, 
setzten sie wieder ihre Ktlpfe ein 
und suchten MUnz und Schein. 

Der Keltz versperrte Kurzert",end den ,oernen die TUr-, 
fuchtelte mit den HHnden, achrie herum, wurde zum Tier. 

Denn selbst flotte SprUche eua dem Dritten Reich, 
machten die TetverdllchtiQen nicht weich. • · 

:i.• .... , 

schließlich mußten Sie die Demen ziehen leaaen, -
ao daB die•• nun konnten in Ruhe die DM verpraaaen. · . 0 
Keiner weiß, wie , wo und wann er beatohlen wurde derart, 
um ea hereu~ zu finden, wollen Sie noch einmal ,:ill!lloh Preo. 

Eine Stedtbeaichtiguno in Preo mit allem drumherum, 
muaaen wir schon sll!lloen, mecht einen oenz achön dumm. 



II 

II 

HAB 
IST VER. I\NFAN~ VOM 

,,,,. .,.,, 
:lJrauerei ':lolkr{/(of 

Ihr lolter. Bler genießen .Sie t>e 1 
Gasthilus „ SCHWANEN" BOLL 
Gasth au ~ .. fl!IEOEN" 
Gasthaus KREUZ" 

"CAFE HAGEN" 
Gt>.lr.~nkp ,,.SCHll.l" 

GALLHANNSWE /L 
HAINWANG[N 
WORNDOlff 
DOLL 

DER WETTERBERICHT! 

oas auf uns Narren zuwandernde Hoch, 
verbürgt Ober die nlrrlschen Tage 

heiteres Wetter . 
a I i'erd I nos bei zuneh111endee:·Pl!ucht 10kt I t 
sind gegen Ende der Fasnet, 
ml t bedeutenden Schwankungen, 
und nach der F asnet 
t st ml t starkem Höhennebel zu rechnen, 
der steh aber bald niederschlagen wird. 

Der närrische Wetterfrosch 
( z. Zt. außer Dlenstl 

. 

. -_. R+V VERSICHERUNG 
Wenns bei Dir oder Otinl Lhba 
uiu Vonic:herung got,ob Sich 
oder Leb• oder g,rs ~u:-Beusp1r1, 
•• buten glli 1 •ol Sprenger 
go1t 

V•rsicherung,ver1,c:lung du 

R+V VERSICHERUNG 
Emil Sprenger 
n93 SAULDORF. BOLI 
lc:lnlon J077 77) J 2'1 



DER eIERZAP/•E•R•I•• ....................... 
Der Wetter Manfred hatte heuer. 

eine kleine Feier . 
Die ven,andtschaft war geladen, 
t.11 sich zu tollen den Magen . 
sehne\ t tut er In den Keller taufen . 
etn Faß Bier hat er ZUIII Saufen. 
Ein Partyfaß .,,,eich etn Gen.J, , 
das Bier köstli ch sein d . 
Der Blerzapfer wird gleich angesetzt. 
eine Kohlensaurepatrone angesetzt jetzt. 

was Ist bloß los hier . 
es lauft nicht das Bier . 
D te Patrone schon wieder leer Ist, 
das Bier drin bleibt. so ein Mist. 
Der Manne ·erschrocken und entsetzt . 
was mach Ich denn bloß Jetzt . 
Mit Hall'l'tler und Nagel schnell zurück . 
versucht er nun sein GIOck. 
Er schlagt Ins Faß einen Schlitz. 

das Bier herausspr itzt . 
Doch der Druck war bald weg . 
de1· Manfred schl llgt ein zweites Leck. 
Manne der Starke . 
schenkt ein wie bei Bllrellllllrke. 
Aus einer übergroßen MI lchdose 
bekomt nun jeder seine Biersoße. 

.. ~-' / ;,~.-~:·.~t.,' 
1 .' 

-, ., ' - ' I\ ) 

' '' ,,.,.,,. -· ..,~, 
Fortsetzung n!chste Se ite 

, "~- . 

Anton Sch~eJ~artZimmermeister 

Meßkirch 

Roland ·e,aun 
7793. Krumbach 

•

. l 
~ -

' 

:.;;-
' . Willsf Du ein gutes'.Tor Dir kaufe 
dann mußt halt n·ach Krumbach laufe, 

··De Braune Role macht Dir eins 
•. . gut und fei, . 

denn es soll ja sct:iließlich für länaer sei. · 
Torbau Marienberg 2 

Tel.: 07777 /1540 

Zu d ieser Tat trieb Ihn der Durs t drang , 
bei den Gästen kam die Heldenta t ganz gut an . 
Will der Bierhahn mill nicht laufen . 
an all e die gerne s . ... . 
Ein heißer Tip 

1 das MI lchdosenprlnzlp . 

W11 hcht mol :olqa voller Stolz 
e Wand oder e Decke ~F1n7. 11,us _1101~ 
brauchst rilr•, 011,:h ne1c Sparre 
oder sollt d ' r de Tr~pp golt&111lll.lonlseh knarre. 
noeh blscht g•wleß ganz gut dra,. 
wenn d~ ml hols,:ht ~ls Zllflmennu. d J \ '~ . 

,:11 ' , ' 
,...,. ~. 

Uilrrl - llarr o ! 



Ein schwerer Vertust ! 
_,.,.,.., _____ -_--,. -- ==== ="" 

Wenn einer Jahr um Jahr 
In einem Verein tatlg war. 
was kriegt er dann ror setne Taten? 
das hat jetzt jeder sc hn e ll erraten. 
Ein Geschenkkorb voll mit guten sa.chen. 
da ha t der Lol l Thomas was zu la chen · 
Doch nach Hau se spät In der Nacht, 
hat er den Korb nicht mehr gebracht. 
Warum. so hör Ich die Narren fragen. 
genau kann das wohl keiner sagen. 
Th omas wo \ lt sch nel I aus dem Auto raus, 
well' s dunkel war - und rasch ln's Hau s. 
Den Korb. den packt er mit viel Schwung. 
den hat er noch. denn er Ist jung. 
Doch z uviel Schwung tut selten gut. 
weil man dann gerne schleudern tut. 
Und wenn mann schleudert ist's das ßeste. 
man nimmt die Hände. doch die sind fes te. 
Am Geschenkkorb und der ist schwer, 
Thom pass auf, das gibt ein Malheur. 
Zu spät, schon hört man Scherben klirren, 
und lauter gute Sachen durch die Gegend schwir re n . 
D~r Käs ! legt auf dem Autodach. 
die Asbachflasche ist ganz fla ch . 

Baust mit Beton oder Stein, 
verputscht oder pJUtelst ein, 
der Schad bedient dich fein! 

Fo ,·tsetzung nächste Seile 

Albert Schad 
BAUGESCHIIFT 

Immer zu erreichen unter Tel.: o777i/j78 

7793 Sauldorf 2 - Bol/ 

Und liegt unterm Tlpo, Ihm kommen die Tränen, 
er tut sich nach dem Tröpfchen sehnen. 
Thomas laß otr eines sagen, 
tu Hacht's keine schweren Sachen mehr tragen. 

" :, 
;:~1 r':i. 

:Fosnetsgedic/Jf 

'" l· ..• s, . 

. . 

6/\R MANCHER 

UNFALL 
BL[iBT ERSPART, 
WENN sic:H VERSTAND 
Mir VORSic1n PAART. 



1 n leres sengeme l n sch. fl Ul . ...;7_79;,;;3 __ s_o_u_r d„o_r_f --~8 
OT. UL - Flieger - Club e. Y. 1~ OAeC -

WIiist du tlie Weil von oben Hl1'rr 

brauchst ,Ju nicht ntch Fr;irkrurl i,eh'n . 

Du k.annst .J.n s~lber bdld ollieln : 
1111~· bra•Jtht duu nur einen Sch~ln. 

Den kannst du Olr bei uns besorgen 
1_1ur geht das ni cht ... on heul aur ·mnrgen . 
Ein Jahr l„nq iJP.ht ' s mal ernst mal h!.,!~~,. 
Dein Horuonl wird langsam wel.u~r. ,. 
Wir bilden aus von 18 1.t1~ rnm 'Greis 
U I tra-Lelcht und U 1 tra-Lel 5. 

100 Jahre Allianz 

it 
Rat und Tat von Ihrem Versicherungsfachmann 

BerndRock 
Ortsvertretung der Allianz 

llgenta/strasse 8 - ":::O::: 
7793 Sauldorf-Bol/ t . 

Telefon : 07m /694 

OIE SPORTFJ SCIIER 1 ... .... .. ........ .. .... .... · ,, .,. 

Der Vater l ~t Angler und auch das Kind 
die Zwei ziehen früh aus zum Fisch en ' 
doch alles nicht Trophäen sind, 
was Sie Im Bach erwischen . 

Beim let z ten Mal, er sapperlot, 
da wollt' es gar nicht klappen. 
so oft die Angel auch erprobt 
es wollt' kein Flschlein schn~ppen. 

Zuerst zog man 'nen Schuh an Lc1nd, 
dann hin~ ein Topf am llaken 
man zog ne ltose an den Stra~d 
und hernach noch ein Socken. ' 

Oa rief der Vater:" Jung e stell's 
Wir wollen die Angel schonen 
wirf alles wieder Ins Wasser.rein , 
Ich glaub', daß dort Leute wohnen 

ein! 



KENNT ES. MAN TRIH 

d . . 
Ihr 

~-· . l \eferant : 
pUnkt 1 \eher Getrllnke 

Schaz, Getränke 
. Esoenbachstr. 11 

793 Sauldorf 2- Boll 
7 Telefon o7777/ 6-31 

J 
Siegfried König Baugeschäft 
7793 Sauldorf. Biellngen 
Telefon (0 77 77) 8 56 ;Xft~~ f{,~ 

Baggerbetrieb 
Tiefbau 

DIE DOLLEU AUF GROßßR FAHRT 

J Letztes Jahr zur Sommerzeit , 
war es wiedermal soweit 

auf große Reise wollt miln gehen 
um das Elsaß anzusehen 

Der Haufen der war nicht so groß 

doch wurd dafUr die Fahrt grandios 
und.·prompt wurd der erste Reisetag 
fUr den Fahrer eine Plag. 
Aus keiner Kneipe wollt man gehn, 
dabei gabs doch viel schtines zu sehn . . 
Doch lustig wurds dann ln der Nacht 
das Weinfest hat so ma11c hes vollbracht. 
Der Bus war fUr Oberbergen viel zu lang 
da wurds dem Fahrer Angst und Dang . d . : . . 
er -konnte auf der schmalen Straße nicht drehn 
der Hanne konnte das nicht mehr sehn . 
Er hUpft aus dem Bus und reißt ganz keck 
sämtliche Straßenpfähle weg, 
damit der Bus kriegt keine Delle 
dafür kriegt der Wetter a~f die Schnelle 
den neuen Namen: Staßenwart vom Kaiserstuhl: 

Dann spät abends auf dem Weg zum Hotel 

da machte der Fuzzi mit uns ganz schnell . 
eine nächtiche Rundfahrt und zwar kurz nach v1.eL 
und denkt euch nur, was sahen wir? 
Nichts, das ist doch wohl klar 
weil alles ziemlich dunkel war• 't Der Grund war, Fu"y und der Chaufeur 
fanden den richtigen Weg nicht mehr. 
So brauchte der Bus ein paar Stu nden 

i er hat das richtig e Kaff dann gefunden 
b 

8 

k dann raus, und am nächsten morgen, da .am es 
es waren vom test zum l!otel oh Graus 
vier Kilometer' doch die Gaudi wa rs wert. 

es passiert halet:n·1~::1::8:uf Ausflug fährt. wenn „ 



Sie wollen Ihren wohn- und Lebens raum mi t H0 i\=~~~}~~~e~ und 
Daa iet eine gute und richt i g-• n g 

Hols iet ein wertvoller und na tUrlicher sauttoff' de r Ihnen 
Wohnlichkeit und GemUtlichkeit ga rantiert, 
Hols erfordert aber auch eine f achg er echte und saubere Be-
arbeitung . 

Ifntm"'"'•"'•' 
'Ihr Zimmerei- und Jto lzbo uepo:zialiot 1 

Ob bai 

7793 Sau l dor f _ B l 
Kainwa ngero trnßo 1. 
Telefon 07777 / l0OJ 

Neubauten • Bin- und Mehrf amilienhllueern ·• Gaube n • Treppe n 
• Balkongelllndern • FachwerJc oder Yaasaden , 

~~we:i~t!i~~~~i~i~~~e~~rbe i I Wi r lassen Ihre Vorstellungen 
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Närrische Zeiten. 
Machen Sie mit! 

Sparkasse Meßkirch 
Ihr freundlicher, zuver1ässiger Partner 

-:-.-..•, 
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